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1. Zoll= und Steuer-Wesen.

Der Bundesrath hat in seiner Sitzung vom 17. März d. J. beschlossen:

im §. 3 der Branntwein-Gebühren-Ordnung (Central-Blatt für 1892 S. 423) unter h 2 .
vor dem Worte „Eisenbahnstation“ einzuschalten

„erlaubten Schiffsladestelle oder“

und vor dem Worte „Station“ einzuschalten

„Ladestelle oder“,

sodaß die Bestimmung folgende Fassung erhält:

6) von Branntweinsendungen, die auf der am Orte des Betriebes oder Lagers befindlichen
erlaubten Schiffsladestelle oder Eisenbahnstation ankommen oder abgehen und unter amtlicher

Aufsicht von oder nach dieser Ladestelle oder Station übergeführt werden.

Berlin, den 11. April 1894

Der Reichskanzler.

In Vertretung: Graf v. Posadowsky.
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Der Bundesrath hat in seiner Sitzung vom 15. März d. J. beschlossen,

im Konten-Regulativ vom 22. Dezember 1887 — Central-Blatt für das Deutsche Reich
S. 585 ff. —

1. am Schlusse des ersten Absatzes des §. 2 die Worte „künstliche Zähne" hinzuzufügen;
2. im Absatz 3 daselbst unter a die Ziffer 6 zu streichen und dafür zu setzen:

„6. bei künstlichen Zähnen der Tarifnummer 20b 1 175 Kilogramm;
7. bei den nicht unter die Gruppen 1 bis 6 gehörigen, zur Kontirung zugelassenen

Waaren 10 000 Kilogramm;“

3. in demselben Absatz unter b die letzte Zeile („zu a6 2750“") zu streichen und
dafür zu setzen:

„zu 46 125 Kilogramm
zu a7 . . . . . .. 2750 Kilogramm“.

Berlin, den 11. April 1894.

Der Reichskanzler.

In Vertretung: Graf v. Posadowsky.

Auf Grund der Bestimmung im Artikel 36 der Verfassung des Deutschen Reichs ist nach Vernehmung
des Ausschusses des Bundesraths für Zoll- und Steuerwesen an Stelle des in den Landesdienst zurück—

getretenen Stations-Kontrolörs, Großherzoglich hessischen Hauptsteueramts-Revisors und Steuer-Assessors
Dr. Würth in Emmerich der Großherzoglich hessische Steuer Kontrolör und Steuer-Assessor von Grolmann
den Königlich preußischen Hauptämtern zu Cleve, Emmerich, Kaldenkirchen, Crefeld, Duisburg, Neuß und
Wesel als Stations-Kontrolör mit dem Wohnsitz in Emmerich vom 1. Aprild.J.ab beigeordnet worden.

Veränderungen in dem Stande oder den Befugnissen der Zoll= und Steuerstellen.

Im Königreich Preußen.
Dem Steueramt I. zu Oberhausen im Bezirk des Hauptsteueramts zu Duisburg ist die Befugniß

zur Erledigung von Begleitscheinen 1I über zollpflichtige Waaren und inländisches Salz beigelegt worden.
Das Salzsteueramt II. zu Campe im Bezirk des Hauptsteueramts zu Stade ist in ein Salz-

steueramt 1. und das Nebenzollamt l. zu Brunshausen in demselben Hauptamtsbezirk in ein Noben-
zollamt ll. umgewandelt worden. Der letzteren Amtsstelle sind die bisherigen Befugnisse belassen worden,
jedoch mit Ausnahme der Befugniß zur Abfertigung des mit dem Anspruch auf Steuervergütung aus-
gehenden Branntweins, Tabacks und der ausgehenden, nicht unter stehender Kontrole eingesalzenen
Gegenstände, für welche die Salzabgabe-Vergütung beansprucht wird.

Das Steueramt l. zu Osterburg im Bezirk des Hauptsteueramts zu Stendal ist in ein Steuer-
amt ll. umgewandelt worden.

Die Zollabfertigungsstelle auf dem Bahnhof zu Itzehoe im Bezirk des Hauptsteueramts daselbst
ist aufgehoben worden. Die Befugnisse der Stelle sind auf das genannte Hauptsteueramt übergegangen.

Nachdem die Zuckerfabriken zu Etgersleben und Hakeborn gänzlich außer Betrieb getreten
sind, bleibt die Zuckersteuerstelle Egeln 1 im Bezirk des Hauptsteueramts zu Magdeburg II nur für die
beiden Zuckerfabriken zu Börnecke und Cochstedt zuständig.

Das Steueramt J. und die selbständige Zuckersteuerstelle zu Nauen, welche bisher dem Haupt-
steueramt zu Potsdam unterstellt waren, sind dem Hauptsteueramt zu Brandenburg a. Havel zu-
getheilt worden.



— 93

Für die früher dem Steueramt l. zu Wriezen im Hauptamtsbezirk Eberswalde enterstellte Zuckerfabrik
zu Altranft ist das in demselben Hauptamtsbezirk gelegene Steueramt l. zu Freienwalde a. Oder
als Zuckersteuerstelle zuständig. Die mit dem Steueramt l. zu Wriezen verbundene Zuckersteuerstelle ist
daher nur für die Zuckerfabrik zu Thöringswerder zuständig.

Im Hauptamtsbezirk Frankfurt a. Oder ist die Zuckerfabrik zu Golzow, für welche bisher das
Steueramt I. zu Seelow als Zuckersteuerstelle zuständig war, der in demselben Hauptamtsbezirk gelegenen,
mit dem Steueramt J. zu Cüstrin verbundenen Zuckersteuerstelle zugetheilt worden.

Im Königreich Bayern.

Der Aufschlageinnehmerei zu Legau im Bezirk des Hauptzollamts zu Memmingen ist die Be-
sugniß zur Ausfertigung und Erledigung von Uebergangsscheinen ertheilt worden.

Im Großherzogthum Oldenburg.

Dem Steueramt zu Delmenhorst im Bezirk des Hauptsteueramts zu Oldenburg ist die Befugniß
zur Erledigung von Begleitscheinen I über die unter Wagenverschluß abgelassenen Waaren, sowie zur
unbeschränkten Erledigung von Begleitzetteln beigelegt worden.

Der Bundesrath hat in seiner Sitzung vom 15. März d. J. beschlossen, der Königlich preußischen Zoll-
abfertigungsstelle auf dem Lehrter Bahnhof zu Berlin, Hamburger Zollschuppen, der Zollexpedition am
Bahnhof zu Luxemburg und dem Hauptsteueramt zu Crefeld die Befugniß zur Abfertigung von
Wollengarn als hartes Kammgarn aus Glanzwolle über 20 cm Länge zu den Zollsätzen der Tarif-
nummer 41c 2 beizulegen.

2. Kon sulat Wesen.

Dem zum Königlich italienischen Konsul mit dem Amtssitze in Leipzig ernannten Kaufmann Friedrich
Wilhelm Max Krause ist das Exequatur Namens des Reichs ertheilt worden.

19“
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3. Bank-

Status der deutschen Noten

nach den im Reichsanzeiger veröffentlichten Wochenüber

(Die Beträge lauten

Zu Spalte 5°: Davon in Abschnitten zu

Zu Spalte 9 Nr. 37:

9. 87:

Bemerkungen.

100 A. 865 191 700 .X,

500

. 1000

91 7563 +

 368 727500 A+ O 1

Darunter 131 100 K noch nicht zur Einlösung gelangte Guldennoten.

25 735 500 K (bei den Banken Nr. 1, 3, 5),

, 2, 3).

 Gurlden= und Thalernoten.

Passlüva.

Ver- GEoent.S. · er-

 Bezeichnun « bindt Gegen Gegen bilic
z g Erund. Reserve.Noten- Gegen Unge. Gegen fältge Gegen keiten Gegen onstige egen umme Gegen keiten
s der achug 28. Gebr. s dectte 28. Gebre28. Getr]mit es. Febr. 28. Sbebr der 28. Sebr.weiterge-

Banken. apital. donts. umlauf. 1804. sNoten. 1804.1d1s6h. i804. Kndi. 1804. Passiva. 1804. Passiva. 1804. *

7 keiten. gungs- dischen
frist. Wechseln.

1. 2. 3. 4. . 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17.

1 Keichsbank 120 000 30 O00 1 0v 798|A 171 2260189 6951+ 189 6959 271 9186 10 919+ 6ssch 650 018/K 86 24—

2Städtische Bank zu Breslaus 3000 600 265— 45 10 102 87 167 3855|— 79 32 — 7839— 133 154

3 Frankfurter Bank. 18000% 4800| 11 629 — 900| 7084+ 1052 6590 40% 1 217 506— 2911 5468 360 2632

4 Bayerische Notenbank 7500% 1810 63 99/ 139N2444 6e — 2 008— 143783 584 140511

5 Sächsische Bank zu Dresden30000% 44 414- 10 018818 429 2018 15774 - 13311 13 468 - 1482 595—— 234416 894X 7615 3104

6Württembergische Notenbant000 75923717— 133/10 11 502716 E 1174 41 34 30 5736 4 788 169

7 Badische Bank. 9000% 1629 13934#— 158% — 212 2 77835271| 351|96

8Bank für Süddeutschland 1567äS59 un. 7194 622· 527 339— 627| 31120— 759 1555
9Brauuschweigische Bank. 10 500 666 23%2 165 1581 3903 — 257 888 1113 336— 324 19238 — 468 442

l

Zui.unmen2226724s 261 188 » 273 829 4 193 q 448 951 — 92 706 31 400+ 10354 3



Wesen.

banken Ende März 1894

sichten, verglichen mit demjenigen Ende Februar 1894.

auf tausend Mark.)
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Aoti#a.

Metall. Gegen Reichsl Gegen Noten Gegen Gegen Gegen Gegen Sonstige Gegen Summe Gegen 7
28. Febr. kassen= 28. Febr. anderer 28. Lebr. Wechsel. 28. Frbr. Lombard.28. Gebr.Effekten. 28. Febr. " 28. Febr. der 28. Febr.

Bestand., 186.cheine. 1894. Banken.1394. 1894. 1894. 1804. Aktiva. 1894. Attira. 1804.

-

S

18. 19. 20. 21. 22. 23. 21 25. 26.27. 28. 29. 320. 31. 32. 33. 134.

856 6541 01562 9346— 172410 681 + 101765 9969221929 8 012 1184 43531 6 823652010
I

163—397 — — — — 5013— 298 26311= 36 — — 32 4 2 7839 — 13312

4339— 1 30 + 4 176— 157 32 485 + 3355 9477 2179 5813— 245 *“ — 1206 55177 2031

’

31791 — 770 82 — 15 2874 — 643 44 812 — 1289 2452 53 16414 23 1379 JT 56 83581

20 50— 1426 469 J 171%S 2 4008 6277 2105 4 1818 5658 — 5852 116894 4 161515

11 42— 209 58 — 31 2118 + 323 21161.— 820 1018 56 8 — 752 — 171 36 544 178816

4717— 2 14 — 6 113—+ 612 18 818 — 345 984 12 178+ 12 2 107— 60 2705— 3517

4319 33 20 + 6 31114L101 16 673 * 236 1816— 123 3928— 216 4017 — 722 31 120J 75988

756 63 4 26 13 41 5769 *s 205 1 8111. 465 683 256 10067 — 533 10 255 — 451|9

Ü
934 706 — 59522 24 780 — 2026 28 087 + 10 003 826550 + 107577712399 +23 182 20 8911 2350 70 100 — 219 2029 483+ 81 435

#
—
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4. Polizei  := Wesen.

Ausweisung von Ausländern aus dem Reichsgebiet.

 Name und Stand Alter und Heimath Behörde, welche die Datum

5 der Ausgewiesenen. er Bestrafung. beschlossen hat. beschlusses.

1 2. 4 3. 4. . 6.

a) Auf Grund des §F. 39 des Strafgesetzbuchs:

1.Moritz (Moscheik) geboren am 1. März 1866 zu Sierbst, Diebstahl im wieder-Königlich preußischer Re22. März d. J.

Fitzmann, Polen, ortsangehörig ebendaselbst, holten Rückfall (2 gierungs -Präsident zu
Barbier, Jahr 6 Monate Zucht-! Gumbinnen,

haus, laut Erkennt-
niß vom 25. April
1891), 4

2. Moses Menkes, geboren am 12. März 1857 zu Lem- Diebstahl im wieder-Königlich preußischer Re-- 30. März d. J.
Kaufmann, berg, Galizien, österreichischer Unter!holten Rückfall, Ur= gierungs=Präsidentzu

than, kundenfälschung und Posen,
Widerstand gegen
die Staatsgewalt
(3 Jahr 3 Monate
Juchthaus, laut Er-
kenntniß vom 30. Ok-

tober 1890), «

3.MathiasSkrzyp-geborena11122.JanuarIsstuBiaseinfacherundschwerchöniglichpreußischetResdesgletchem
czak, Arbeiter, lobrzeg, Rußland, russischer Staatsange. Diebstahl (3 Jahr#gierungs-Präsident zu

höriger, 6 Monate Zuchthaus, Marienwerder,
laut Erkenntniß vom

1. August 1890),

b) Auf Grund des §F. 362 des Strafgesetzbuchs:

4. Josef Chonavel, geboren am 16. November 1848 zus Landstreichen und Keiserlicher Bezirks-Präsi.27. März d. J.
Weber, Rupt de Fontaine, Frankreich, französi. Betteln, dent zu Colmar,

scher Staatsangehöriger,
5. Martin Fischer, geboren am 27. August 1842 zu Sen. desgleichen, Königlich bayerisches Be16. Februar

Schlosser, vilkem, Bezirk Klattau, Böhmen, zirksamt Viechtach, d. J.
österreichischer Staatsangehöriger,

6. Alfred Günthardt, geboren am 8. Februar 1856 zu Wetzi-Betteln, Königlich sächsische Kreis. 5. März d. D.
Maschinenschlosser, kon, Kanton Zürich, Schweiz, ortsan- hauptmannschaft

gehörig ebendaselbst, Leipzig,
7. Rudolf Henke, geboren am 11. April 1871 zu Deutsch-Landstreichen und Königlich preußischer Re. 21. März d. J.

Schauspieler und Paulowitz, Bezirk Jägerndorf, Oester. Betteln, gierungs Präsident zu

Kellner, keichish- Schleseen, ortsangehörig eben- Oppeln,aselbst,
8. Josef Janeczek, geboren am 19. März 1872 zu Wolfen. Betteln, Königlich preußischer Re.13. Februar

Schuhmacher, büttel, Braunschweig, ortsangehörig zu gierungs- Präsident zud. J.
* Königinhof, Böhmen, Magdeburg,

9. Josef Firicka, Fabrikgeboren am 17. Dezember 1867 zu Betteln, Widerstand Königlich sächsische Kreis-7. Oktober
arbeiter, Pilnikau, Bezirk Trautenau, Böhmen, gegen die Staats= hauptmannschaft v. J.

" ortsangehörig ebendaselbst, gewalt, Zwickau,
10. Max Kaiser, Tage-geboren am 12. März 1876 zu Nieder. Landstreichen und Königlich bayerische Po.2. Februar

löhner, Preschkau, Bezirk Tetschen, Böhmen, Betteln, lizei-Direktion München, d. J.
ortsangehörig zu Hillemühl ebendaselbst,

11. Anton Kannofsky, geboren am 11. April 1847 zu Kaaden, desgleichen, Königlich bayerisches Be-
Kürschner, Böhmen, österreichischer Staatsange-

höriger,
zirksamt Viechtach,

16. Februar
d. J.
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 Name und Stand Alter und Heimath Behörde, welche die Datum
— — Grund „ des

der Bestrafun Ausweisung Ausweisungs-
7 der Ausgewiesenen. beschlossen hat. beschlusses.

1. 2. 3. 4. 5. 6.

12. Adalbert Kögl, geboren am 29. Juli 1876 zu Wien, Landstreichen, Be-Königlich bayerische Poli. 22. März d. IJ.
Buchbinder, ortsangehörig zu Kufstein, Tirol, trugsversuch und zei-Direktion München, 1

Führung falscher Le- ·

gitimations-Papiere,
13. Ludwig Kraitl, geboren am 21. März 1874 zu Brix, Landstreichen, Betteln Königlich preußischer Re-31. März d. J.

Buchbinder, Böhmen, ortsangehörig zu Mostokrej, und Fälschung eines gierungs -Präsident zu
Bezirk Rakonitz, ebendaseldst. Arbeitsbuches, Schleswig,

14. Peter Mériadec, geboren am 17. Januar 1848 zu Blei. Landstreichen und Kaiserlicher Bezirks-Präsi. 29. März d. J.
ohne Stand, berchrist, Kanton St. Deyoneck, De-Betteln, dent zu Straßburg,

partement Finistère, Frankreich, fran- «

zösischer Staatsangehöriger,
15. Martin Poplawskygeboren im Juli 1872 zu Rudnick, desgleichen, Königlich preußischer Re-31. Januar

Arbeiter, Rußland, russischer Staatsangehöriger, gierungs = Präsident zu|d. J.
Frankfurt a. O.,

16.| Josef Schmidt, geboren am 17. August 1868 zu Frei= Betteln, Königlich preußischer Re-29. März d. J.

Weber, waldau, Oesterreichisch-Schlesien, gierungs * Präsident zu
Breslau,

17. Johlun Schönherr, geboren am 1. Januar 1866 zu Postel. Landstreichen und Königlich sächsische Kreis-S. März d. J.
recte (Kaiser), bera. Böhmen, Bezirk Saaz, ortsan Betteln, hauptmannschaft
Schuhmachergeselle, gehörig zu Schmiedeberg, Bezirk Zwickau,

Kaaden, ebendaselbst,
18. Josef Sentner, geboren am 19. Januar 1851 zu Endeis-desgleichen, Königlich sächsische Kreis. 2. März d. J.

Former, dorf, Bezirk Freiwaldau, Oesterreichisch hauptmannschaft
Schlesien, Dresden,

19. Marie Stadler, geboren am 6. Juni 1864 (1861) zuldesgleichen, Königlich preußischer Re-31. März d. J.
unverehelichte Ar= Tachau, Böhmen, österreichische Staats- gierungs-Präsident zu
beiterin, angehörige, Osnabrück,

20. Mathias Urban, geboren im Juni (Juli) 1854 zu Raud desgleichen, Königlich preußischer Re-21. Mär) d. J.
Steinmetz, nitz, Böhmen, österreichischer Staats- gierungs= Präsident zu

zu ermittelnde andere Person als die in dem vorstehenden Verzeichniß unter Ziffer 10 aufgeführte.

angehöriger, Frankfurt a. O.,

Der als ausgewiesen im Central. Blatt für 1893 Seite 303 Ziffer 5 aufgeführte Max Kaiser war eine nicht mehr

beschluß ist deshalb zurückgenommen worden.
Der ältere Ausweisun z9

Berlin, Carl Heymanns Verlag. — Gedruckt bei Julius Sittenfeld in Berlin.
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